
Jörg Neugebauer
DIONYSOS Der immerzu kommende Gott
CD, ca. 30 Min., railroadverlag € 12,– 
www.railroadverlag.de
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Thema: Film, TV & Kino
Namen, Zahlen, Fakten

Vor 25 Jahren: 
 Am 18. September 1981 feierte der deutsche 

Kinofilm „Das Boot“ Premiere.

Vor 30 Jahren:
 Am 9. September 1976 läuft die erste Folge der 

Trickfilmserie „Biene Maja“ im ZDF.

Vor 40 Jahren:
 Am 17. September 1966 startete die Science-

Fiction-Serie „Raumpatrouille“, knapp einen 
Monat später, am 18. Oktober, geht die erste Folge 
der Krimiserie „Mit Schirm, Charme und Melone“ 
über den Bildschirm.

Stars & Sternchen: 
„Geburtskontrolle“!

September
15.09.1946: Oliver Stone (60), US-Regisseur 

(„Natural Born Killers”, „JFK”)
16.09.1927:  Peter Falke (79), „Columbo”
18.09.1905: Greta Garbo († 1990), „Mata Hari”
22.09.1891: Hans Albers († 1960), „Auf der 

Reeperbahn nachts um halb eins”

Oktober
11.10.1954: Sascha Hehn (52), „Traumschiff“
18.10.1926: Klaus Kinski († 1991)
27.10.1952: Roberto Begnigni (54), „Das Leben 

ist schön“

November
02.11.1942: Stefanie Powers (64) „Hart aber herzlich“
06.11.1962: Georg Uecker (44), „Lindenstraße“
07.11.1953: Ottfried Fischer (53), „Der Bulle von Tölz“
10.11.1955: Roland Emmerich (51), Regisseur  
 („Independence Day“)
12.11.1929: Grace Kelly († 1982), „Das Fenster 

zum Hof“

Ana‘s Cosmetique
Ana Dudok

Staatlich anerkannte Kosmetikerin
Geislingen, Parkstraße 13
Telefon: 0 73 31 / 4 03 44

 

 
Beauty-Day für nur € 185,–

Lassen Sie die Seele baumeln... 
... Einen ganzen Tag verwöhnen lassen!

Genießen Sie unser 6-stündiges Beauty-Paket: 
Pflegebad, Peeling, Ganzkörpermassage, Aromathera-
pie, Fußpflege, Maniküre, große Gesichtsbehandlung 
und Make-up (nach Wunsch)

Fragen Sie uns auch nach unserem Halb-Tages-Angebot! 

Time-Spots!
Mythos, Rausch, Poesie.  

Jörg Neugebauers Lyrik-CD „Dionysos“: Wer das Glück sucht wird hier ganz Ohr

Warum sich heute noch mit griechischer Mythologie beschäftigen? Im Booklet der CD steht die 
Lösung: „Jeder Mann hat etwas von Herakles, in jeder Frau ist eine Venus.“ Mythen erzählen von 
den Urbildern, die schicksalshaft in unserem Innersten angelegt sind. Mythen erzählen davon, wer 
wir sind; und, schöner noch: Wer wir sein könnten, wenn wir uns einmal wirklich fänden! Manchmal, 
mitten im Arbeitsalltag, beim Spazierengehen oder zwischen morgendlichem Augenaufschlag und 
Fuß-aus-dem-Bett-auf-den-Boden-Setzen, trifft uns diese Ahnung, wer wir im Innersten wirklich 
sind, wie ein Blitz. Er schlägt ein, verglüht – und wir gehen über zur Tagesroutine.
„Einen Blitz essen!“, mit diesem Satz beginnt auch die CD „Dionysos“. Zeus lässt Prinzessin Semele 
einen Blitz essen – die Prinzessin von Theben verbrennt zu Asche, Hermes jedoch rettet das durch 
den Blitz gezeugte Kind aus Semeles Leib. Dionysos heißt das Götterkind, und es wird freilich ein 
Gott wie ein Blitz: elektrifizierend, berauschend, sinnlich. Dionysos ist der Gott des Weines, des 
Rausches und des wollüstigen Lebens.
„Dionysos – der immerzu kommende Gott“, ein Sprechspiel für zwei Stimmen und Percussion, 
erzählt diese faszinierende Geschichte. Der Neu-Ulmer Lyriker und Schriftsteller Jörg Neugebauer 
hat hier seinen bereits in Buchform vorliegenden Text als Hörbuch inszeniert. Neugebauers 
Stimme steht im szenischen, dynamischen Wechsel mit derjenigen der Ulmer Autorin Elvira 
Lauscher – kongenial untermalt von der rhythmischen Trommelarbeit des Ulmer Percussionisten 
Klaus Feldhoff. 
Das Ergebnis ist ein beschwörendes, mit archaischer Kraft einwirkendes Stimmen- und Klangspiel. 
Feldhoffs Percussion fügt sich perfekt ein, weiß sich in den richtigen Momenten zurückzuhalten, 
setzt Klangfarben und zurückhaltende, sinnige Effekte. Jörg Neugebauer verfügt dabei über solch 
eine herrliche Stimme, wie sie, um ein profanes Beispiel heranzuziehen, in Schwarzweißspielfilmen 
der 40er-Jahre auftauchen. Souverän, nachdrücklich, distanziert aber gefühlvoll zugleich, in bedacht 
kalkulierter, aber stilvoller Ausdrucks- und Klangregie seiner eigenen Worte. Seine dichterische 
Sprache ist dabei hörbar an Hölderlin geschult, jenem großen (auch schwäbischen!) Dichter, dem 
die griechische Mythenwelt Schicksal und Modell für seine Lebensdeutung war.
Allein das Vorhaben, in einer zeitgenössischen Sprache von uralten Mythen zu sprechen, gelingt 
nicht immer: Die archaische Kraft des Mythos ist eben nicht zu bändigen und fordert seine 
ganz eigene, den Hörer stets berührende Sprache! Auch, wer nicht mit griechischer Mythologie 
vertraut ist, findet hier eine spannende akustische Lyrik-Umsetzung. 30 Minuten, aufgeteilt in 
acht Tracks, die in ihrer rätselhaften Kraft süchtig machen und, gern bei einer auf besondere Art 
belebenden Flasche Wein, immer wieder gehört werden wollen. Denn hiervon kündigt letztendlich 
„Dionysos“: Poesie meint nicht nur „Dichtung“ oder „Lyrik“, Poesie meint auch die Schönheit, die 
einem (flüchtigen) Moment innewohnt. Jeder weiß, wie flüchtig Glücksmomente sind. Doch die Kraft 
der Poesie, einmal ins eigene Leben gelassen, erschafft diese Momente immer wieder aufs Neue. Es 
bedarf nur Dyonisos, um sich ihrer zu erinnern und sie wie Kraftquellen anzuzapfen.
Die CD „Dionysos“ ist hierbei ein Plädoyer: Jeder 
Mensch ist – mit Mut zum Mythos und zur 
Grenzüberschreitung – der Dichter seines 
eigenen Lebens. Die Trommeln, die Stimmen, 
die Lebensblitze, die auf der CD zu hören sind, 
rufen auch den Hörer. Drehen Sie die CD mal 
um und halten Sie sie ins Licht: Tatsächlich 
– sie „blitzt“!
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